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Arbeitszimmer des Landratsamtes um 1900

HAUS REITZENSTEIN/CRAMER

Landrat Freiherr Robert von Reitzenstein (Amtszeit 1848–1893)
erwarb dieses Haus 1865 vom Kaufmann Levi Klein. Unter
Reitzenstein wurde die Kreisverwaltung 1849 nach Reckling-
hausen verlegt. Sein Wohnhaus wurde zugleich Amtssitz des
Landrates. Die Kreisverwaltung hatte zuvor ihren Sitz in Wester-
holt (Landrat Graf Wilhelm von Westerholt) und auf Gut Welheim
bei Bottrop (Landrat Devens). 
Der Kern des Hauses stammt aus dem 18. Jahrhundert.
Zwischen 1870 und 1880 erfolgte der einheitliche Ausbau. Die
Fassade des Fachwerks besteht aus abgeschrägten Hölzern, 
Andreaskreuzen und einem Schwebegiebel. Alte Buntvergla-
sungen zieren die Rückseite des Hauses. In neuerer Zeit wurde
das Haus benannt nach dem besonders in der Armenfürsorge
tätigen Arzt Dr. Cramer.
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